
  Wir über uns ... 
 
Die Fritz-Ruoff-Schule besteht seit 1971. Der Anspruch unse-
rer Schule liegt darin, in möglichst freier und partnerschaftli-
cher Atmosphäre Bildung zu vermitteln. 
 
Die Schule ist nach Fritz Ruoff – einem Nürtinger Künstler – 
benannt, dessen Arbeiten auf dem Schulgelände noch heute 
an ihn erinnern. 
 
Sie sind neugierig auf Unbekanntes, gespannt auf neue Erfah-
rungen, engagiert und offen? 
Sie wollen nicht nur als Einzelkämpfer, sondern auch mit 
anderen zusammen in Gruppen lernen, arbeiten und Bezie-
hungen pflegen? 
Bei uns finden Sie die passenden Lehrerinnen und Lehrer und 
das richtige Umfeld. 
 
Besuchen Sie uns an unserem Informationsabend  
im Januar. Den Termin finden Sie auf unserer Webseite.  
 
Weitere Informationen unter www.fritz-ruoff-schule.de oder 
per E-Mail: info@frs-nt.de 
 
Anmeldeschluss für Vollzeitklassen ist jeweils der 1. März 
eines Jahres. Spätere Anmeldungen werden je nach Möglich-
keit berücksichtigt. 
 
 
 
Stand: November 2025 

  Wir haben viel zu bieten ... 
 

Berufliche Vorbereitung: 
– AV Dual 
 

Wege zur Fachschulreife (mittlere Reife): 
– Zweijährige Berufsfachschule 
 - Ernährung und Hauswirtschaft 
 - Gesundheit und Pflege 
 

Wege zur (Fach-)Hochschulreife: 
– Berufskolleg Gesundheit und Pflege 1 + 2 
– Agrarwissenschaftliches Gymnasium 
– Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
– Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
 

Möglichkeiten nach einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung: 
- Berufskolleg Fachhochschulreife (Biologie) 
- Berufsoberschule für Sozialwesen 
 

Berufsausbildung: 
– Lehrgang Praxisanleitung für Pflegeberufe 
– Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
– Altenpflegehelferin bzw. Altenpflegehelfer 
 (für Personen mit Migrationshintergrund) 
– Alltagsbetreuerin bzw. Alltagsbetreuer 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw. 
 Sozialpädagogischer Assistent, Direkteinstieg Kita 
– Sozialpädagogische Assistentin bzw.  
 Sozialpädagogischer Assistent, praxisintegriert 
– Erzieherin bzw. Erzieher 
– Erzieherin bzw. Erzieher, praxisintegriert  
– Erzieherin bzw. Erzieher, Teilzeitform 
– Fachklassen für zahnmedizinische Fachangestellte, 

medizinische Fachangestellte, Zahntechniker/innen 
und pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte 

 

fritz ruoff   schule 
Albert-Schäffle-Str. 7 
72622 Nürtingen 
 

Telefon: (07022) 93292-0 
Telefax:  (07022) 93292-119 
 

E-Mail: info@frs-nt.de 
www.fritz-ruoff-schule.de  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berufskolleg zum Erwerb  
der Fachhochschulreife  
BKFHB 
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Ausbildungsziel 
 
Ziel ist der Erwerb der Fachhochschulreife in einem Schuljahr 
in Vollzeitunterricht. 
Die Fachhochschulreife berechtigt zum Studium an jeder 
Fachhochschule (=Hochschule für angewandte Wissenschaf-
ten) in der Bundesrepublik Deutschland in beliebiger Studien-
richtung. Auch ein Studium an Dualen Hochschulen ist mög-
lich. In einigen Bundesländern können bestimmte Studien-
gänge an Gesamthochschulen und Universitäten aufgenom-
men werden, teilweise nur nach Bestehen einer Eingangsprü-
fung.  
Schüler mit Fachhochschulreife (BKFHB) können unter be-
stimmten Bedingungen (abgeschlossene Berufsausbildung, 
Notendurchschnitt 2,5 in den Kernfächern, Beratungsge-
spräch, freie Schulplätze) direkt ins zweite Schuljahr der 
Berufsoberschule für Sozialwesen (SO) einsteigen und dort 
die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife erwerben. 

 
Aufnahmebedingungen 
 
Voraussetzungen für die Aufnahme sind 
1. Fachschulreife oder Realschulabschluss oder Verset-

zungszeugnis in die Klasse 11 eines Gymnasiums oder 
der Nachweis eines gleichwertigen Bildungsstandes 
(z.B.“9+3“- Abschluss) 

2. eine abgeschlossene, mindestens 2-jährige und für das 
Berufskolleg mit seinem Schwerpunktfach 
Biologie einschlägige Berufsausbildung  
oder 
eine einschlägige Berufserfahrung von mindestens   
5 Jahren 
oder 
der Abschluss des Dualen Berufskollegs Fachrichtung 
Soziales, sofern im Durchschnitt der Fächer Deutsch, 
Englisch, Mathematik und Biologie mindestens 3,0 und 
in jedem dieser Fächer mindestens die Note ausrei-
chend erreicht wurde 

3. bei Bewerbern mit ausländischem Schulabschluss zusätz-
lich ausreichende Deutschkenntnisse 

 

Probezeit 
 
Das erste Schulhalbjahr gilt als Probezeit. 

Stundentafel 
 
1. Pflichtfächer Wochenstunden 
 
 Religionslehre 1 
 Deutsch (KF) 4 
 Englisch (KF) 6 
 Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2 
 Mathematik (KF) 6
 Pädagogik/ Psychologie 2 
 Volks- und Betriebswirtschaftslehre 2 
 berufsbezogenes Schwerpunktfach: 
 Biologie und Gesundheitslehre (KF) 7 
 Projektarbeit                                                                   2 
 
2. Wahlfach   
 
 Weitere Fremdsprache (Französisch B, Spanisch B) 4 
 
KF= Kernfach 
 Das Wahlfach kann nicht in jedem Schuljahr angeboten 

werden. 
 

Hinweise 
 
Bewerber, die bereits anderweitig die Fachhochschulreife 
erworben haben oder die Prüfung wiederholt nicht bestanden 
haben, können nicht aufgenommen werden. 
 
Erfüllen mehr Bewerber die Zulassungsvoraussetzungen als 
aufgenommen werden können, findet ein Auswahlverfahren 
statt. 

 

Ausbildungskosten 
 
Es besteht grundsätzlich Schulgeld- und Lernmittelfreiheit 
entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen. 
Beihilfemöglichkeit besteht nach dem Ausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) in der jeweils gültigen Form. 

Prüfung 
 
Es wird in vier Fächern schriftlich und mindestens in einem 
Fach mündlich geprüft. 
 
Schriftliche Prüfungsfächer 
 
 Deutsch 
 Englisch 
 Mathematik 
 Biologie und Gesundheitslehre 
 
Mündliche Prüfungsfächer 
 
 Deutsch 
 Englisch 
 Mathematik 
 Biologie und Gesundheitslehre 
 Geschichte mit Gemeinschaftskunde 
 Pädagogik/ Psychologie 
 Volks- und Betriebswirtschaftslehre 
 

 


